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No. 58tt. So ein-at drei Woche zu- 
rück hen ich en Taht mit die Wem-H- 
iweileen gehabt nnd ich hen gesagt, das- 
ich e Aleidche arig nöthig hätt. Gute 
Dresses hiitt ich plentie nn auch genug 
sor ins Haus eruniz aivwet wenn ich 
enut in den Steht wollt gehn odder 
idauntanin for e wenig zu schuppe, 
dann wollt iner doch auch nit sein at- 
lerbeste Stoss an, den Buckel hänge. 
Ich hen gesagt, daß ich schon längst 
mich e Dresz teddiinehd get-mit hätt, 
awiver die neiinodische Dinger dehte 
mich nit ins Hang toninie »t« dont 
biehin inh«, hat die Wedeotveilern ge- 
sagt, »die teite Schtörto wo jetzt die 
Lehdies wehte, die sin e Freit un ich 
wunner bloß, daß die Bette-z noch 
teine Vethastung vorgenonime hat. 
Wei, die Winnnen gucke, als ob se in 
e Wokschthant stecte dehte; se könne 
sich nit sehe, nit bücke un se tönne 
hakdlie tvahtr. Atvtver for warum 

gehst du nit hei- un tnusst dich die 
Gntts nn machst dich dei Rieidche 
selbst? Jch hen noch e arig schönes 
Pöttein nn sin tvitlingg die Gutts soc 
dich zu totte. Du tannst in einigen 
Stohr jetzt die größte Vamens triege 
n tannst erfordern, e wenig besseres 
Metiekiet zn tanse un dabei tost dich 
dei Dteß doch noch nit halb so viel, 
ais wenn dn es reddieniehd tanse 
dehst.« 

Seli, war lennsihhel gesproche. Ich 
sin auch gleich in den Stohr un hen 
mich en schöne pintgeduppelte Dir-emi- 
tie ans-gemach wo fchuhr genug e schö- 
nes Drefz mache deht. Der Preis war 

so schmal, daß ich mich schäme ihn hier 
zu menschenne, mit einem Wort« es 
war en großer Bargekn Die Medea- 
sweilern war ganz entzückt, wie se es. 
gesehn hat un das einzige was se nit 
gegliche hat, war, daß der Stoff un 
das Piittern e wenig zu jugendlich sor 
mich wiir; awwer da hen ich nick- 
drum gewwex das is nur der Neid wo 
aus die Wedesweilern spreche duht, se 
denkt immer, sie wär viel iiinger wie 
mich un da is se eifrel)t, ich deht meh- 
bie sünger ausgucte wie lie. Well se 
shat ihr Pättern herbeigeholi un hat 
mich mein Stoff zugeschnitte. Ich 
sin heim un hen gestart zu nähe. Es 
liegt auf der Hand, daß ich, wenn ich 
nähe. das Haus nit tliene tann un 

for den Riesen hen ich mich e Wumrnen 
for e paar Dag genomme, bis ich wid- 
der selbst zu mei Haut-wert hen tende 
tiinne. Das bis-sehe tictspenzes war 
widder ieiig aufgemacht, bei daß ich 
mich mei Dreß selbst gemacht heu. 
Well, wie ich alles genaht gehabt heu, 
hen ich die Wedesweilern Wort ges- 
schictt, daß se tomme sollt, for mich 
mei Drefz zu iitte. Ze is auch komme 
un ich heu den Riick angezoge, answer 

ich siu puttieuier iwwergetombelt wie 
ich den Fitt gesehn heu, Fort Gutt- 
neß Iebte. der Saitohrt iö so weit 
gewese, daß er for en tillesani aeiitl 
hätt an die Wehit war iu teit un ich 
tiien aar nit dran deute tönne sie zu 
tsattenr. Well, liIi die Weoeoweilera 
gesagt, du mußt ionunwehr en Mig- 
sretit gemacht heu, awwer ich deute 
Was-« encsp es use-II ·diliee’ii«ei. If Mk q- 

daun an den Echtöre eram getrotzt» 
un es trat die längste seit genomme- 
bie eo schließlich ia Irseit war. »daß ich 
ex- weniasteno lieu anrietie tönne Ich 
tscn mich dann die Jeimntiue getauft 
nn wert ich gedenkt neu. Juli als ja das 
Diese to tichiep trieae dem. treu ich 
mehr Geld irsr Jetknrntno un Breds 
net to statt aeipend als wie ich in 
teure-o ietiatst heu. Dann lieu ich das 
Dust teetia get-sacht answer et is e 

apum Mach upedeigange. tsetoth das 
un san stnuinmen den aedn taiie iön 
ne Fett hen te iechs Tat-let Maine 
inntie immer daiitr iIn ich auch e 

timan Brett aedadt. 
Wie ich zum echte um mit mein 

Dich den Jan-II M. N In is 
dm »Ist- IIIM III-L MA III 
Fsum un la hin ganz Numm- ans 
amnckt TM HMUII Hof RIEW km vom-Wut- imckc Der « is 
»so-un noch zu mit dem-« uI M 
LIMM m Mk. Im Im sum-u M 
ewig gis-du un tin smi den dont 
me- sum-m sum So Im ists-« km. 
»du W komd VIII IN it III- If 
M MO- sm das M sind aus »Im s- 
sum M In II ihm-n purpose Its 
TO m ims- mit m ds- MMDMUI 
m sucht sen Dis Im um saht auf-L 
das nd das Pius ais wem Mun. 

.-.-.-.- — -—.—--—..( 

»Ich will dich emal ebbes sage«, has 
se gesagt, »ich weiß e aute Dteßrneh- 
ter. wo du dein Dkeß get-nor tannst; 
die duht es dich iwwennache un dnht 
dich nit viel sot tschaktsche.« Weil 
das das beste Ding war, wo ich hen 
dnhn könne, hen ich auch ihren Ett- 
weis aenomme un die Dreßinehlek hat 
gesagt, se miiszt alles widder ausma- 
ner nemme un es wär en bösetSchapp. 
Jch hen gesagt, se stillt ehett gehn. 
Wie ich mei Dreß wie-Der kriegt hen, 
hat die Wehst gefitt nn der Schliert 
anch, awwer alles tvat io teil, das; ich 
heim erschte Stepp nio ich gemacht 
heu, hinakfalle sin. 

St hat mich das Treß ganz nach 
den neue Steil so teitiittina gemacht, 
daß es zwei Wedel-J aenontme hat. 
mich aiiinziehe un drei for mich wid- 
der angznziehe D.i hen ich den 
Lninpe artiomme nn hen ihn in die 
Garisetschliinn geworfe nn da ben ich 
mich wenigstens nit mehr zu iiraern 
bmllchm Well, das wir tviddek einal 
e lfagpieriettz, wo ich auch edbes da- 
bei gelernt hen. Die Gittts hen stinf 
Dahlet aelost, die Jrimmins lech- 
Dahler, mei anmen hen ich sechs 
Dahler bezahlt nn die Dteßtnehler bat 
mich zwöls Dahler getschartschl, also 
alles zusamt-te neinnnzwanzig Dahler, 
wei Arbeit nit initaerechnet un dabei 
hat mei Dres; in die lttarbetschtiiinn 
qeleael Ich denke, dielen Fahl lrieg 
ich mich lei nettes Dreß mehr. 

Mit allerhand Achtung 
Yones 

Lizzte Haiclstenget 
—---—-.s.---s 

Riegel-est- 
,,Fren« Dich, Weil-etl! Ich hab’ 

heute zwei vorzügliche Dienstmädchen 
engagirt!« — 

»Aber, Mann, wozu zwei Mäd- 
chen? Wir brauchen doch nur eint-l« 

»Da-s- ist schon in Ordnung! Das 
eine kommt morgen, das andere in 
acht TastenX 

seine Drin-eilten- 
Kommis leilia): »Sie lriegen das 

Jnseltenpnlver, nicht wahrt« 
Fran: »Bewahte, ich habe Thee ver- 

langti« 
Kommt-» »Ach, Pardon; ich dachte 

weil Sie sich gerade trahten!« 

Ast-schlank 
»Sie schulden mir doch nun schon 

seit Drei Jahren 1000 Matt, ich will 
Jhneu einen Vorschlag machen: Zah- 
teti Sie sofort, und ich bin mit der 
Hälfte zttfrieden.« 

,,Ztvak annehmbar, aber ich möchte 
doch vorschlagen: Warten Sie noch 
ein Jahr und wir sind quitt.« 

» — 

« 
Warum nchlcfc du so vorsichtig die 

Frist-H 
Tau-it Maym nicht erröt, daß mir 

Jemand den wm verdreht hat. 

Macsodhsknnd »Ja« N- Levkn eht 
vom oft IImsfumsdme Wem-. Mein (, W 
um« damals um im kam-m Dam- ....« »ko« M Wut me km mosde oder ein 
matin 

W 

»Es-s »Im« m H »Und kms Ist VII 
due-a m m dsnk Im sum Acad-In st- ; 

Ism- Osbssu in w « du«-ds- 
,«...0 , « osw « Ist sit-U Fu Nasid 

Inländischcs und Vermischtes 
« Jn Mansfield Centte, 

Conn» schlug der Blitz in das Haus 
des Former-g Joseph Baeeotv, sprang 

I von demOientolie ani die Hüftentniche 
des Mannes übe-, in der er einen 
Schraubenichliissel nnd ein Taschen- 
tnessee trug, ging an leinesn Bein, wel- 
ches schwer verbrannt wurde, zne Erde 
weiter, tvnef einen liitnee mit Wasser 
ntn nnd spaltete eilten großen Oaclltotz 
in zwei Theile. Ichnnwenschtiissel nnd 
Messer wurden in Vateotng Tasche zu 
einem Stiict zule-tnmetmeichtnolzen 

Henen und Mamareth Lang 
von Belleville, Jn» teichten im 
liteiggeeicnt eine Schadenersatztlnge 
gegen die International tioal E Mi- 
ninn Co. tiii sit-Miit ein. Wie die 
Klaqeicheiit besagt, wurde Jakob 
Leitm, ein Sohn des litten-tates, dnech 
herabiallendes Gestein getroffen und 
starb nn den etlittenen Verletzungen 
Die itlönee behaupten, daß die Gesell- 
schaft nicht die nöthigen Stützen ange- 
bracht hatte. 

Wie geineldet, hatte Albert Nie: 
nlann in C en t ra i i a, Jll» vor et- 
wa acht Tagen einen Kampf Inlt Ein- 
brechern zu bestellen, als diese in fein 
Geschäftglotal dringen wollten« Nie- 
inaun wohnte iiber dein Laden lind 
hörte, wie sie fich an der Labetithiir zu 
schaffen machten. Er nahm sein Ge- 
wehr und gab drei Schiiise ab. Einer 
derBanditeu wurde getödtet, ein zwei- 
ter lchwer verletzt und der dritt. ents 
laut. Der Verletzte ward-. verhaftet 
nnd nach dem Hofpilal gebracht, wei- 
gerte sich aber ftandlsafi, feinen Namen 
oder den feiner Spiefzgefellen anzuge- 
ben nnd näheren Ausschlan iiber den 
geplanten Einbrnch zu geben. Oft al- 
ibin ietzt von den Aerzlen niitgetheilt 
wurde, daß er feinen Verlehungen er- 

liegen werde, liest er sich zu einem val- 
len Gefliinduiß herbei. Er heißt Ray- 
nwnsd Lynch und ist bvnMilford, Del- 
Gleichzeitig gab er die Namen feiner 
Raubgenvffen betannt. Er bat, man 

möchte feine Schwester benachrichtigen. 
Von PinareeGrvve,-s!ane 

Counttx Jll» darf laut eines erlasse- 
nen Befehls des Gefunbbeitsaniteö 
keine Milch mehr nach Chleagv ge- 
bracht werden, weil dort unter den 

Kühen des Farinerø Henrdehn Milz 
brand epidemifch aufgetreten ift und 
die Befürchtung besteht, dafz dieltranl 
heil durch Milchtaunen weiter ber- 

schleppt wird. Vertreter des lfbiea 
auer Gefiiiidljeitaliiriter, nnterltiitzt 
von mehrerer Gebeinlpolizifieu, halten 
sich in der Mille der Zahl-seien Furt-l 
auf, uns eine Uebertretung der Quer 
rautäueniaßregel zu verhindern Der 

staatliche Oberthiernrzt J. M. Wri.iht 
ist über die Zustände in ··fliugree Grabe 
ebenfalls benachrichtigt worden. Der 
FarinerJvhn allein bat bereits 6 Mitte 
verloren lind der Brand hat sich auch 

schon bei benachbarten Herden einne- 
teilt- 

— Auf die Beichllldiaung hin- ihm- 
während er schlief, die Summe non 

Stile gernnnft zu haben, ließ John Mc- 
Mann seinen Freund und Ziinmergei 
noifen in einelnHotel in G l a s f o r d, 
Jll» Lvuis McSlininli5, verhailkin 
Te- Dieb wurde nach illedria gebracht 
und von dein Friedengrichler Halt nn- 

ter sinnt Biirgschaft gesteckt. 
---— Zwei elektrifche Straßenbalnl 

wagen frachten kürzlich abends an der 
Mainftraße in M u s te g v n Mich» 
zufammen. Von über zwanzig Perio- 
nen, welcher verletzt wurden, trugen 
Williain Dufo und Frau Lillfrlsd 
Green fv ernstliche Verletzungen da 
von, daf; ihr Zustand Beforaliiß ki« 

flößt. Tag iillglilcl soll sich zugetrls 
aen haben, llseil einer der Straf-en 
bahnlvagen angeblich lein Vordeililllt 
trug· Als ver Vjtvtornlauli der »in-a 

lieu-, Willianl Grabalsl, fah, das-, »l- 

Flusalnnlenftofz unvermeidlich wr, 
brenlfte er und sprang ab. 

John if. Halt ans Anasondn hat« 
« 

anscheinend inl Auftrages der Vlinalga 
innted ikvpper iso» eitlen Pachtvenraa 
·»i«l die durch Junilelv abaes snte 
ls ti. Neuling Mille iin W. r nl 

’Spktu» Gutes-. Mont. »mus- 
! tchtoflm Staats Smntok XI S. 

Mussly hat ein techimonntltchu stot» 
tout-recht out Am Ist-us Mitte-stand 

J Ist'- Mtttm tüdttch vantddy ein«-wir 
Tot Grundstück gehört der Mmsntd 
Gulch Markt Mtning Co- 

Dek achtjähkiae Metvtn tsmct 
von Mariae City. Mich» ek- 
tnmt muttch tm St. Matt Rissen 
etwa dotdmgo Milch-u Matt-It tttty 
und St. Mutt. Dort Motten »m- 

I zehn Mode- tn ttmm am Wes t» m 
den seht-. als dichl M ptttstists vom 

Istutttplnse Mit und tu den Ists-»M- 
;.htimustttetp Mo stim- sntutim tu 
vonstatten Schutt-u und m titu- 
Eslttetvtn sprang im- Hvtd. » tu 
! du Mid- mttmm junges Ist-um sm. 

; umso Nov Harima-m söm dik !..-.·ms 
Ist-mutato und losrqmm tu den »m- 

stumm um Im Ist-Un su tut-» m 
vom- tltu. m VII-Mitm- e-. stttt 
; tsm few moc- und minnt N- 
1 stimmt its-m wmdm nmt 
) Im M til-It ttd m Muts-III 
, Miso-um im ttosu u two Itt tot. 

stets-. M um hats tt tm sm .- IM- 

tagt-III tm MIMUUMM dm tm- 
tisn I est u Its n M nimm I Mons- m s Inn-C »musqu 

t nie, dan et an der Nord 4. Straße 
»e- einer Höhe von M Fuß über das 
t«dcln"nder fiel, welche-s dort denBiitqets 
s tin abschließt 

Der Ro. 1440 Paul-Straße 
non-main Hat-steter Louis Glosmnnn 

Juno neulich morgens an 15. und 
I«.«Uenn1tia,Sttnßk, D e n v e r, Colo» 
Hirn Kreuzen der C. CL- S. Geleise 
snitfannnt seinem Wagen von einer 
IIangittotomotive niedergehn-km wo. 
iei der Wagen in tausend Stücke zer- 
«riin«nekl ward- Gsasmnnn entging 
nur mit knapper Noth dem Tode, kam 
lnkJessen doch mit einigen Schiikfwuns- 
»e» davon. Das Pferd blieb unver- 

LIM. 
W. F. «.-7.litnter und feine Gattin 

an Trillo-L Termi, wurden litt-flieh 
namens nahe dem Gipfel des P i l e g 

« 

if e at Colo» erfroren aufaefunden 
f«in Knabe, der den Berg hinab 
it,ritt fand die Leichen. tss heißt, 

Zkafz die ifheaatten Schriftfeher tvareu 
is i-. fiir eine Zeitung in Dallas, Ter» 
i rbeiteten Minnen der auf Wunfeh 
· seiner Gattin mit ihr den Aufftiea un- 

:eruahm driickte feinen settveifelatts, 
irafk sie die Verriesspihe noch vor Nin 
Itritt der Nacht erreichen tritt-den« aber 
»rein Sttnner beftand darauf, die 
««-Lliaudert ng fortzufehetn Das Paar 
i-- nrde um vier Uhr uachmittags zum 
«!etzten Male von Leisten aefehen, dte 
sich auf einein hinabfahrenden Wagen 
:;er Zahttradbahn befanden. Kurz 
idarau brach ein fehtverer Schneesturm 
herein dein das Paar-, das nur leicht 
qetleidet war, zum Opfer fiel. 

, Herr Henrh Alter« 309 Julias fStriiße, Belledi l le, Jll» erhielt 
von H. h. Nichardd aus Jackfondille 
Fla» einen Brief, worin dieser Ans- 
itunit ttber den Verbletb von Jan-es 
IWafhiugton Melrofe verlangt Der 
IGesnehte ift ein Sohn des Dr. Janus 
iMelrofe, der im Jahre ,1847 in 
JVelleville lebte. 
; Mehr Beachtuna,alsihmgeschenlt 
irr-reden ist, verdient der Vorfchlag des 
ffiongrehrepriilentanten Burleion von 

Pera-, auch rnitMeriio einen stiehlt-ro- 
sittiitg Vertrag abzulchliesiem Unfer 
itaaitdel mit Merilo ift, trot-, dem es vor 
unteren Thoreu liegt, höchst geringfü-. 
aia, Die Schuld tragt ein intfinuiger 

;T«irit, der meritauifche iiiohftoife, die 
f air dringend bedürfen, mit Zotten be- 
fleat. Durch tsrmäfiiauna oder Ab 
fisxtafiuna derselben märe ein doppelter 
tiortheil zu fichersti Billigere Nohftoffe 
tiir unsere Faisrilauten und Erleichte 

fruna unserer link-fuhr von Fabtiia 
jtcn iktritt lsrmiifziaung der Zölir. 

s Dieiiifeubahueu haben ungefähr 
-,l,H7« Ttlngettellte rutlafien, angeblich 
um durch Sparen ein-zubringen, was 

sinnen durch die von der Kommission 
verweigerte Erhöhung der Frachtraten 
entgangen ist« Jst ihnen früher nicht 
eingefallen, daß fie fich auch ohne diefe 
Anzahl, die einer kleinen Armee gleichs- 
iommi, behelfen lonnnteni Daß die 
Maßregel mit den höheren Lohnform- 
runaeu tufannuenföllt, ift bezeichnend. 

Ein neuer furchtbarer Feind ift 
dein Judianer erftanden, der ihn mit 
baldiger Ausroitung bedroht. Das 
iit toenigfteng die Anficht des alten 
Its-hu Vario, einen fehr wohlhabenden 
Judianerg in Oklahoma, der diesen 
Feind in der Fiocherei der Weißen erv 

iltiett. Harjo fagt, der tveftliche Jn- 
dianer lönne sich niemals an die 
Floiherei der Weißen aeioiihuem uttd 
das-, die Jndiauerinnem die darauf 
beitehen, dac« tktfen zu kochen wie ihre 
weißen Nachbarin-ten, die Ver-rich- 
tuna ihrer eigenen iliasfe fördern. 
Ganz besonders erbittert ift Harja ge 

iaeu die lteifsen Barttoaaren, die forte- 
Inannten Violuitsx die, wie er sagt, 
Intehr Jndianer jährlich utubrinaen 
lals alle anderen llrfachen und Firattl 
i heite zufannnen Ohne es zu insolleas hat der Vllte damit eine neue 

» istinttaae aeaeu einen Theil unferer Hi 
niliiation erhoben. denn tiitter its, daß 

auch andere aloiliotttltiinte an dem lite 
Inufr diefer Bioluita zuarunde aeaatt 

u: sur-O ; d(ss IIIII 

Ja den viereiuhalb Monaten der 
Nimman des Avngtessn sind im 

»vsepk"·ifemammlnui Ums Grimm- 
Jmäkie und im Nesoluttomn und im 
FSenat »Am Gesesnenimätie und M 

Wesen-sinnen sing-nicht worden. Eine 
Eis-Midas Mr doc- Laud. daß nur we· 

Haku von diesen ITMH tssstsoükfm 
Hund Mkiolmsomu angenommen wo- 

zan sind. 
! Im »Ist-W Küdkspriweku in des 
Stodl New Mut fanden M Inspmo 
im M staatliche-I Mitwwmmms 
Ists-um« OQIIIIIIOGIIMM und Fleisch 
isz Suhllwsmt Wand Mitte ;- Missio- 
nm Wqu- Käh n Millionen Mund 
Butsu mit WITH-II Listen Mu. Die 
se met-m Minnen von «s:.!hrmumnu 
um nimm outmlwiedsu um sie aus 
»in Wonne w dama« h di- mess- 
tmt »in-a Mitmm And· säumt most-· 
Wein aumwsim dm M sttudtiium 
Fu Hamen hat« Maus- M Instit-ju- 
sm Mo nicht thun-il »Im nnd hist he 
sum-m word-n und m Sinnlichs- 
MU w· w mäan Gib-M 

Zaum-Z Usmwsh Ich-s Imde 
W kmw Man is. m Mosis-« 
»Is. m Mit M Ists- und m O- 
smös m III-man domain-s v so 
M. wissen Man-tut wo IQM 

Wright von der Snpreme Conrt des 
Minute-Columbia wegen Mißachttmgz 
des Gerichts zu Gefängniß verurtheilt; 
Du g Bundegobemertcht stieß does Ur- 
th l als unzulässig in einein Zivilver 
fahren, in in welchem die drei Genaan- 
ten nicht einmal verrinnt waren, um, 
ertheilte aber Richter Wrinht die W- 
lnnbniß, ein neues Verfahren einzulei 
ten, sifern er der ueberzenqntm fei, 
daß eine Ujiißachtttnq desGerichts vor- 

lieqe. Richter Wrinht beanstrnate 
lhierauf mehrere hervorragende Mit 
Jttieder des Bnrreatts ver Bundes- 
itmttptftndt, die Angelegenheit zum ( 
I ztiveiie deriirmitteluna zu untersuchen, 
lob eine Vilißamtana involviert sei. Der 
TVefuno dieser ltluiviilte lautete dahin, 
sdaß allerdinao ein Verstosz argen die 
hinein Gerichte schuldige ishrerbietrtua 
soorgetvmmen sei, derselbe atier ale ae 
:tiihnt angesehen werden sollte, wenn 

lsieh Gaumen-, Mitrhell und Morrisvu 
LG einen-Entschuldigung RichterWriaht 
saegeniiber verstanden haben würden- 
-Die drei Beamten des istationalen Ge 
Iiverlsehastdverdandeo verweigerten les 
Idoeh diese Entschuldigung woraus das 
»neue Verfahren eingeleitet wurde. Ja idem letzteren haben nun die Beliagten 
inne Vermahnung-schau sing-reiche 
iSie plaidieren nichtschuldig und geben 
» serner an, dast, falls eine Schuld noch 
gewiesen werden tönt-e, dieselbe sicher 
lieh verfährt sei. Der außerordentlich 
interessante Fall lommt ieyt vor dem 
Oerbsttermin der Snvreme Court dev 
Distritte Columbia zur eigentlichen 
Verhandlung mag aber schließlich auch 

« noch dao höchste Bundesgericht befchiis 

litgeth da die drei setlaaten Berufung 
flir den Fall eines ihnen ungünstigen 

den-eng in Aussicht genau haben. 
Der vennfhlvanifcheisiichter, der die 

yntersuehung ge en die Negerverbrens- 
net leitet, hat e nen neuen Nechttisah 
aufgestellt. Er behauptet daß feder- 
mann ftraldar ist, der den Missethaten 
eines Pöbelhaufens ancks nur als Zu- 
schauer beigeirohnt und teinen Ver- 
such gemacht hat, sie zu verhindern. 
De es nur äußerst selten gelingt, die 
eiaentlich Schuldiaen aus eineraro 
ßen Menge heraus usuchen und zur 
Strafe zu »iieheu, so mit-gen die liihe 
ren Gerichtehiife dieser Auffassunfe 
beitreten. Sie mögen sagen, daß die 
Veriiber den Lnnchmordeu nnd iihnli 
then Verbrechen in den meisten Fällen 
erst durch den latet geäußerten vers 
stillschweieendenBeifall der Zuschauer ; 
meuae zu threrjihat ermnihiui werden« 
nnd daß fie sieh osi gerade-in als Hei 
den eoer eriorene Werkzeuge des Vol- 
tos betrachtet-, das ihnen zuteil-eit- 
Wenn das usie laum zu bestreiten 
richtia ist, so must allerdings auch je 
der »polsive« Theile-chin« an einem 
ltliibelverhrechen als tnitiellsarer Bei 
heiser betrachtet werden« Wahrscheln 
lich Ioiirdeu die islnftister oder Auf 
hehre meistens doch wohl stutzig wer-- 
den, wenn die Menae, der tie ein »in 
teresianiw Schauspiel« gewähren tvol 
len, Einspruch erhöbe oder wenigstens 
auseinanderliese. um ihre Abscheu 
zu bekunden. Sie würden dann euer- 

len, daß »die öffentliche Meinung« ihr 
Vorhaben nicht billigt, und sie tviirden 
fernerhin zu befürchten haben, daß die 
Behörden sie entdecken nnd deitrafen 
werden. Mut-) 

J. Piervont Morgan ist der meist 
detorierte Biirger der Ver. Staaten. 
Er ist der gliietliehe Besitzer von drei 
englischen Orden, die ihm von der- itö 
niain Victoria und den Königen tid 
ward und liieorae verliehest wurden, 
vor kurzem erhielt er von Kaiser Yiiil 
heim das tiirosrtrenz der- iiiothen Adler 
vrdeno und weiter ist er Inhaber des 

til-oßtreuzess des LIrdencs St. Maurice 
und Lazaruo von Italien und Fiqu 
enandenr der tihrenleaiou von Franls 
reich. 

lieh-er den »Zur; nackt der Stadi« 
aivt dar- tiirilieh erschien-ne Statiui 
sehe Jahrvurh siir dac- Deutsette titeiai 
eine Menae Material und tsrinat tu 
quillt list dtttsttiuuiieeceti Uns-F Idee 
Seßhaslialeit der Vevöllernna, sowie 
iitser den Veddlterunaci Plusia-Isa- 
znsisitsen drei einzelnen ttietsieteu des- 
Meutrer Wen den in Berlin aeriitil 
ten lsinmvtinera isud i »i« nur ·t«'. 
sinnt thun-seit tu Berlin tret-mer« ural- 
mkd MI- Peaieut iuaensanieet sind 
stn eintelueu »in-eilen drr ’tlrteitee 
sciiait sind triaai T« ist-s X? Winzer-! 
der niaunlulteu zsirdeiter ,uaetwudees 

Ueber den wachsenden Wowmno 
Deutschland- WMMIW va- Qui- 
dle SWWMI Ums mm Musi- 
04· publmmähw Miasma-nimmst 
gen. Die Musch- Handeln-sonnt 
zählte tm Jus-u Its-M 04 Schilf- mit 
LIMMU Usglmnonmu und mm M- 
umnauuq m- UM Most-h tm judi- 
mm uns-is Some mit wwka Ic- 
Hismsmmn und Ins-I Mantua-Im 
vi- si?.:k7( Rose-n Di- Ums-muss 
Im versw- km Jedo- MII Um stm 
heb-sum von sum Man-. im 
Jud-e Wi- um »Im Mc- ovn mi- 
Mii Mem-. Im Mamm- Mom vom 
Im Zaum um« tin-I Basis-messa- 
mms von UMIU J sum M IM» 
Im Isdszjsmwmmrism Omzom 
Ums was Mc Rahmens-sauste auf 

-:.’:i,250 Tonnen und die Zahl der 
Pseedeteiiste aus 935,480 gestiegen. 
Die Aussuhr Deutschlands hat sich in 
den iiinasten zwanzig Jahren verdop- 
pelt, und sie wird heute nur noch von 

England und den Bei-. Staaten um eiu 
Geringeg ubetteossen, während vxe 

zwanzig Jahren die Vlussuhk Eng- 
lands beinahe doppelt so groß war til-z 
die Vluosuln Deutschlands-. Jm Jahre 
lsssl belies die Ladeföhinleit der En· 
deutsche Oäsen einluusenden Schiffe 
»sich aus Axt Millionen klieqlstesktonneiu 
im Jahre ltilllii waren es Eli-J Millio- 
nen Tonnen. Jn dein gleichen Ver- 
hältniss hxit die Frucht der auslaufen- 
deu Sitzisse zugenommen Diese Zeitl- 
len zeigen, daß es dem deutschen Volke 
gut geht, dnsz der Wohlstand der Nei- 
tion uneins-gesetzt wächst. 

Der letzte Bericht der deutschen 
Freisidarlseiter Zentrale ergibt, dasr 
isn Jahre lltllt in der deutschen Land 
wirthschast und Industrie 588,l3«'-4 
sreurdliiudische Arbeiter beschiisiial 
waren, Zitlt,07.'t in derLandwirthschasts 
nnd lut,2:tl in der Industrie. Die- 
grösste Vlrbeiterzahl liefern die Polen- 
mit :t«.t:t,552ri Arbeitern. Die Nuthenen 
itellten etwas über 82,l)0l), die Uns-- 
garn iiber Armut und die Italiener, 
tttiederliinder und Belgier rund fut- 
intlt Arbeiter. Dazu lornsnen noch et-- 
um intxntu Deutsche aus Oelterreirh 
und Russland. Das dichl bei-situie- 
Denischlaud braucht noch eln herr« 
anoliindischer Arbeitsleiiste. 

Der preußische Minister des Junk- 
ren hat den Spurknssen zwei Ent- 
wilrse zu Gesehvorlagen zur Begut- 
achtung zugehn lassen, durch wean 

-die Sparkassen gehalten sein ollen, el- 
uen Theil ihrer Kapitalanlagen in 
Wertpapieren dee Reiches nnd Preu- 
izrrnt anzulegen, Wie groß diesel- Theil 
Ieln soll,«ist dem Gutachten der Spar- 
tasserr sreigestellt. Es wird aus unge- 
söhr Alt-»So Prozent der Einlagen e- 

rechnet. Der Zweck ist, den Markt lir 
die Reiches und Staatennleihen u er- 
weitern und den Kurs der S nati- 
uapiere zu heben. 

Ueber die Wirkungen des Frauen- 
stiunnrechte iu Colorado ersiihrt man 

mancherlei Jateressautes aus der Zeit-- 
imrist Neinorrstranrr. Eine kürzlich 
bei bekannten ·»ltersönlichleiten, Män- 
ne.n und Frauen, veranstaltete Unt- 
iraae hat ergebin daß durch die aktive« 
Theilnahme der Frauen an der Poliiik 
sich die Lage in Eolorado nicht irn ge- 
ringsten gebessert hat. Achtzehn Jahre 
besteht das Frauenstiruurrechi seht in 

Jlolorada aber ed gibt tein Gebiet,aus 
Idern es sich durch irgendwelchen wohl-« 
i thiitigen liinslust bernerlbar machi. Es 
Iunlrrliegt auch leinern Zwei- 
;sel, das-« wenn heute den Eo- 
lcradoer Frauen die Frage 
unterbreitet wiirde, oh sie das Stimm- 

ireelt behalten wollte, sie nur von einer 
geringen Minderheit bejaht werden 

-wiirde. lfine vielleicht gleich starke 
Minderheit wiirde die Frage entschie- 

I den verneinen, nnd die große Mehrheit 
ider Frauen wilrde der Abstimmung 
He«n bleiben. Wo das Frauensiinnm 

recht eingetuhrt worden ist, hat nurn 
den großen Fehler gemacht, daß rnmt 

die Entscheidung iu die Hände der 
Männer legte. Hätte rnan durch all- 
grsiseiue telbstinunung die Frauen ent- 

Jsueideu lassen, dann wiirde in keinem 
s Staate eine Mehrheit der inr wahlsöss 
Flur-un Alter stehenden Frauen sich siir 

rsiI politische litlrichberechiigung ans-ge 
sprachen haben. Das ist keine bloße 
Velnruutnng daa ergiebt sich ans der 

Jallen-rennen Haltung der grosren 

)«.»Zshrheit 
der Frauen gegen ein Recht, 

ras. sie nicht gewollt haben, und von 
»in Gebrauch zu unrein-n, sie srnen id 
.--r tsiirlchwestrrn uderlniseu, die durch 

Tru- Frirar nrn den Matten und die 
ermrrr nein der Brilliitigutlg in der na- 
ti·«nlen Arena nicht angehalten user- 
den 
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